Dr. Jürgen Plieninger:

„Aussonderung in Instituts- und Spezialbibliotheken : Konzeption und Durchführung“

Wie in anderen Bibliothekstypen wird der Platz in Instituts- und Spezialbibliotheken knapp. Gelder für weiteren Ausbau sind äußerst selten, deshalb ist die Zeit der „Jäger und Sammler“ vorüber. Aussonderung schafft Platz für Neuzugänge und Übersicht für systematische Aufstellung – und dient damit auch der Benutzerorientierung der Bibliothek -, muss aber ebenso wie die Erwerbung geplant und transparent entschieden werden! Wenn die Plangrößen klar und die Entscheidungskriterien beschlossen sind, kann man mittels eines Geschäftsganges dann die aufgrund der Planung/Entscheidung erstellten Aussonderungslisten „abarbeiten“. Zum Schluss wird noch die Frage behandelt: Was macht man mit den ausgeschiedenen Beständen?
